
439Besprechungen.
Christus heute. Deutsche Predigten. Von W ıilhelm Koester

(84.) Frankfurt 19395. Carolus-Druckereil. Brosch. M 1.6  ©
Der Untertitel y,5  euitische Predigten“ ist maßgebend. ESs sınd

Predigten fuür das euische Volk, richtiger: füur das olk 1ın Deutsch-
land Dafür spricht uch schon dıe Buchschleife mıt der Reklame
IS ist weilit.‘ Der katholische Chrıst eutscher Natıon ruft nach
em L, wigen, erkennt den Lebensquell, sprudelnd 4AUS Übernatur und
Natur:; und die Erstarkung, das Vollbewußtsein, sieghafte Zukunfts-
hofnung ist wlıeder Sıignum uUNseTeTr Tage geworden. Zeugn1s dieser
Wandlung un. Aufruf zugleich sınd diıese „Predigten”, Der ı0ch-
wuürdıige Verfasser 4aUuS dem Jesuıtenorden hat glänzen verstanden,
sowohl nach Inhalt W1€e 1ın Korm der ede dieser eutschen Neuzeıt
nd ihrer natıonalen Kraftstiımmung echnung iragen. „„‚Gott hofft,
ott hıilft, ott iıchtet uber uNns, Deutschland, seinen Weıngarten “
(S 13) Und 1m feinen Kapıtel uüber „Blut Christi sagt der uUui0Or
il „Blutsgemeinschaft eın auberspruch scheint dieses Waort

se1IN, die eutschen einend und Brucken bauend uber Stammes-
nd Standesunterschıiede. Gemeinsames Blut, w1e€e ın Brüdern und
Schwestern, kreist 1mM SaNnzen eutschen Volke eutsches lut
ıst wesentlicher eıl ihrer atur; katholısch, evangelisch, das ist 1U

einmal 5 ber s1e sınd doch eutschen Blutes, s1e alle und s1e sınd
dessen froh eute, Jage des eılıgen Fronleichnams, des
Herrenleıibes, heben WIT Christı eıb un Iut P  5 anbetend, SIN-
gen Christi eıb und Blut, das der Gottessohn angenomMmMer hat
AUS UNScCrer menschlichen Gemeinschaft Hebr 27 14), gebildet 1m
Schoße einer menschlichen utter; ward U: blutsverwandt“
(S 37) Das ıst kerndeutsche Einstellung der Verkündigung des Wor-
1es Gottes, wohbel wohl einer Berufung quf Kultusminıiıster Schemm
(1m ersten Vortrag 9) nıcht bedurtft dafür, daß ott jedes
Menschenlebens Ziel ıst. So wohlklingend und für die nationale Seele
berechnet diıese Predigten sınd, Ja gerade esha ist ihre Gebrauchs-
möglıchkeıt räumlıich beschränkt, denn ihre Stärke ruht auf natıonaler
Abstimmung chriıistliıcher Wahrheıten und em dazu gewohnten Tenor
der ede

Schwaz. Dr Leitner.

Kennst du deine Kirche? Skizzen Predigten ber die katho-
lische Kirche Von Dionys Habersbrunner GCap (90.)
negensburg, Friedrich Pustet. Kart 1.6'  ©

Um gleich vorauszuschıcken, die Lektuüre des Bändchens iıst
eIN Genuß Es sınd Skızzen, Nn1C. fertige Predigten, und verlangen
esha noch persönliche Tbeit des Benutzers. Klar, frısch, muster-
gultıg 1r populäre Beweısfuhrung. Dıe wertvollen 1n  ©: die der
Verfasser ın seliner ersten Schrift 55  ın Weg Zu Kanzel‘, diıe bereıts
nach weniıgen Monaten Ne  s aufgelegt werden mußte, seinen ge1st-
ıchen Mıtbrüdern gegeben, hat 1ın sSelIner jetzigen Schriuift selbst
glüucklich verwertet. Aus dem reichen Inhalt selen hervorgehoben:
Autoritätsbeweis Vernunftheweıls Historischer Beweıls der O-
ıschen Kirche. Dıie Merkmale der Kirche Christi: Einheıit 1m Jlau-
ben In der Liturgıe Im Primat, letzterer besonders gründlich
behandelt Apostolizıtät Unfehlbarkeıt der Kırche Allgemeın-
heıt Unzerstörbarkeıit. Wertvoll, weıl manchenorts VO besonders
aktueller Bedeutung, sınd die Beigaben: Kırche und QQ Die Kırche
und die Jugend. Kırche und kKultur. Bel einer Neuauflage wäre
sıcher manchen Konfratres eın e1igenes Kapıtel über dıe katholische
Kirche qals die Hüterin der bedeutungsvollen Marienverehrung
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wuüunscht. Diıesem sicheren Führer ZU wahren Kırche mOoSe TI
her Erfolg beschıeden sein!

Wiıen. Missions--Superior Bogsrucker
Des ufes wärlig, Von Dr ichael Keller Subregens T1e-

stersemıinar Osnabrück (62.) Paderborn Ferd chönınch
Brosch M be1 Mehrabnahme Ermäßigung

DIıe escheıidene Schrift hıetet 1el mehr, qals S1e auf den ersten
Eındruck verspricht Sie 1st AaUS der Praxıs entstanden un: füur die
Praxıs berechnet Feurige postellıebe hat uUurc. diese Vorträge
kathohsche Jungmänner und Jungfrauen für dıie Mıtarbeit STO
Ben Apostolat der Kırche begeıistert S1e sSind darum e1in ausgezeich-
neier Behelf für Jugendpräsıides und Jugendführer dıe ihnen I1VEeTI-
tiraute katholische Jugend fÜür dıe ılnahme der Katholischen
Aktıon begeistern un chulen ntier anderem SEe1 dem Ver-
fasser besonders gedankt für dıe räftıge Unterstreichung der (1e
danken „Der Laıenapostel muß selbst ubernatuüurlich eingestellt
und „Nıchts hne den Bischof Sınd n1ıcC manche sogenannte
katholische 1l0o0nen gescheıtert weıl dıese beıden Momente uüber
sehen wurden?

Wıen Missions SuperTILor ogsrucker
Gottesrufe In der eıt Seelsorgsaufgaben ZU Verwirklichune

des katholıiıschen Ehe- und Famıilienideals eit Im Ge-
heimnis des Lebens. Vorträge für eucharıstische Famlilien-
weıhen Von Drinck (137.) Düsseldorf 1934

Kart 2.60Verbandsverlag weıblicher ereine
DIie schwerste moderne Gefahr, das 1st NıC. bloß 111e olks-

IN1ISSI1I0ONATr dem Vor en handgreiflich klar, sondern jedem, der
dıe moderne Geistesrichtung verfolgt droht der Menschheıit N1iC.
VO. Seite der Wiırtschaftskrise sondern VOo  e Seite der ITrTıSeN Auf{i-
fassungen uber die Ehe er ı1st das allerdringendste moderne Be
duüurfinıs das geht übrıgens N1C. bloß dıe Seelsorger sondern ebenso
gut dıe Regiıerungsmänner und olksführer A, NIC. die Sorge füur
Arbeitsbeschaffung, sondern dıe dorge dıe Reinheit der chrıst-
Liıchen LEhe Die Sunde das Ehesakrament vernıichtet das über-
naturlıche Leben der Eheleute, zerirı ber zugleıc. das Lebens-
mark der V ölker Das päpstliche KRundschreiben „Castı connubil
überragt rettenden W erten noch weiıt das mıt Recht och-
gewertete uber dıe soz1ıale rage „Quadragesimo NNnO  c Im Sınne
der FEheenzyklıka dıe breıten Massen des Volkes uber InNnn un Wert
un Ur'! des Ehesakramentes ufzuklären ıst der Zweck der VOL-

hegenden Vorträge Sie sınd VOT allem gedacht qals praktısche VOr-
lage für sogenannte eucharıstische Famılıenweıihen, WIEC S1e 05
warlıg besonders zahlreıich Deutschland qauf Anregung des Zentral-
verbandes der katholischen Jungfrauenvereinigungen des Ver-
bandes der katholischen Frauen und uütter Deutschlands abgehalten
werden Für 1Ne Woche täglıch Je eln Morgen- un ein eNnNdvOrTr-
Lrag, ersterer streng eucharistisch gehalten Der Reihe nach kommen
alle Fragen, die Ehe und Famıilie betreffen, VO Sınn der Ehe und
dem ind bıs ZUu  I Erzıehung und der Berufswahl den Mıtteln,
echten chrıstliıchen Familiengeist erhalten, er vielfach ge1ls
voller Art ZUu Sprache. ögen viele Seelsorger das uch dıe
and nehmen; N1IC. bloß das, uch selbst solche Wochen halten
der veranlassen!

Wien Missions-Superior Bogsrucker


